
 
 

Zusatzfragebogen 
  
(Dieser Zusatzfragebogen wird Teil des Fragebogens. Soweit nachfolgend aufgeführte Alternativen 
nicht vorliegen bzw. mit „nein“ beantwortet werden, kann kein Versicherungsschutz geboten 
werden; zu Firmenneugründungen vergleiche Ziffer 2.) 
1.   Zum Bilanzcheck 
1.1 Zum EBIT 

Die Frage zum EBIT (= Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit) wurde mit „nein“ 
beantwortet, das EBITDA (= reines Nettoergebnis ohne Zinsen, Steuern und 
Abschreibungen) ist jedoch positiv bzw. der EBIT-Verlust beträgt weniger als 50% des in 
der Bilanz ausgewiesenen Eigenkapitals? 
 
nein                           ja   
 
Wird die Frage mit „ja“ beantwortet, gelten die Prämien dieser Rahmenvereinbarung, 
allerdings wird folgende „Insolvenzklausel“ vereinbart: 
„Im Falle der Eröffnung des Insolvenzverfahrens über das Vermögen des 
Versicherungsnehmers oder eines mitversicherten Tochterunternehmens bezieht sich der 
Versicherungsschutz ausschließlich auf Schadensersatzansprüche aufgrund von 
Pflichtverletzungen, die vor dem Zeitpunkt der Eröffnung begangen worden sind“. 

 
1.2 Zum Umlaufvermögen und/oder zum Acid Test 

Die Frage zum Umlaufvermögen und/oder zum Acid Test wurde mit „nein“ beantwortet: 
- das EBIT ist jedoch positiv und 
- die Eigenkapitalquote ist ebenfalls positiv und liegt nicht unter 15%.? 
 
nein                           ja   
 
Wird die Frage mit „ja“ beantwortet, gilt folgendes: 
- Zuschlag von 30% auf die Normalprämie 
- Vereinbarung folgender „Insolvenzklausel“: 
„Nicht versichert sind Schadensersatzansprüche gegen versicherte Personen, die in 
irgendeinem Zusammenhang mit einer Insolvenz, Überschuldung oder tatsächlichen oder 
drohenden Zahlungsunfähigkeit des Versicherungsnehmers oder eines mitversicherten 
Tochterunternehmens stehen, dieser zurechenbar sind oder darauf beruhen. 
Insbesondere sind  solche Schadensersatz-ansprüche ausgeschlossen, die durch den 
Insolvenzverwalter geltend gemacht werden oder wegen verspäteter Stellung des 
Antrages auf Eröffnung des Insolvenzverfahrens erfolgen.“ 
 

1.3 Zum EBIT, Umlaufvermögen und Acid Test 
Die Fragen zu diesen 3 Bilanzeckdaten – somit EBIT, Umlaufvermögen und Acid Test – 
wurden allesamt mit „nein“ beantwortet. 
Das EBITDA ist jedoch positiv:? 
 
 nein                           ja   
 
Wird die Frage mit „ja“ beantwortet, gilt folgendes: 
- Zuschlag von 50% auf die Normalprämie 
- Einschränkung des Versicherungsschutzes wie folgt: 

• kompletter Wegfall der Nachhaftung gemäß A § 2 der zugrunde liegenden 
Bedingungen 

• Vereinbarung einer Insolvenzklausel mit folgendem Wortlaut: 
  „Nicht versichert sind Schadensersatzansprüche gegen versicherte Personen, 



 
 

die in irgendeinem Zusammenhang mit einer Insolvenz, Überschuldung oder 
tatsächlichen oder drohenden Zahlungsunfähigkeit des Versicherungsnehmers 
oder eines mitversicherten Tochterunternehmens stehen, dieser zurechenbar 
sind oder darauf beruhen. Insbesondere sind  solche 
Schadensersatzansprüche ausgeschlossen, die durch den Insolvenzverwalter 
geltend gemacht werden oder wegen verspäteter Stellung des Antrages auf 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens erfolgen.“ 

 
 

2. Firmenneugründungen 
(Bei dieser Rahmenvereinbarung werden Firmenneugründungen als solche Unternehmens definiert, 
die nicht mindestens ein volles Geschäftsjahr absolviert und zusätzlich keinen testierten 
Geschäftsbericht und/oder Bilanz inklusive G+V vorlegen können.) 
 
Es liegt eine Firmenneugründung im vorgenannten Sinne vor                          ja   
 
Versicherungsschutz kann geboten werden unter folgenden Voraussetzungen: 

- Zuschlagsprämie von 50% auf die Normalprämie 
- Vereinbarung einer Insolvenzklausel mit folgendem Wortlaut: 
 „Nicht versichert sind Schadensersatzansprüche gegen versicherte Personen, die in 

irgendeinem Zusammenhang mit einer Insolvenz, Überschuldung oder tatsächlichen 
oder drohenden Zahlungsunfähigkeit des Versicherungsnehmers oder eines 
mitversicherten Tochterunternehmens stehen, dieser zurechenbar sind oder darauf 
beruhen. Insbesondere sind  solche Schadensersatzansprüche ausgeschlossen, die 
durch den Insolvenzverwalter geltend gemacht werden oder wegen verspäteter 
Stellung des Antrages auf Eröffnung des Insolvenzverfahrens erfolgen.“ 

 
 
 
 Ort, Datum:  Unterschrift eines Geschäftsführers/Vorstand: 
   (zur Datenschutzklausel, Lastschriftermächtigung und gleichzeitig zum Antrag) 
 
           
......................................................................................................................................................................
................ 
 
Wichtiger Hinweis: 
Mit der Unterschrift wird bestätigt, dass vorstehende Angaben richtig sind. Dieser Fragebogen ist 
Grundlage des Versicherungsvertrages. Falsche Angaben berechtigen den Versicherer entsprechend 
gesetzlicher Vorschriften bzw. den Bestimmungen des Versicherungsvertragsgesetzes (=VVG) den 
Versicherungsvertrag anzufechten bzw. zu kündigen. 
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